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Entwicklung einer technischen
Verfahrenslösung zur Nutzung der

Ozonierung bei der Abluftbehandlung
in Tierhaltungsanlagen

Handlungsbedarf
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Nachhaltige Reduktion der Schadstoffe in der Abluft (Ammoniak, Geruch, Staub und Keime).

Effektive Reinigung des Prozesswassers durch die Pflanzenkläranlage und durch die Ozonierung zur

Wassereinsparung.

Klimaverbesserung im Tierbereich durch Kühlung im Sommer und Vorwärmung im Winter.

Energieeinsparung durch Wärmerückgewinnung.

Entwicklung eines Gesamtverfahrens, das kostengünstiger ist, als industrielle Reinigungsverfahren.
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Es wurde ein Abscheidewirkungsgrad bezüglich Ammoniak und Kohlendioxid von ca.

50 % gemessen.

Das besonders klimarelevante Schadgas Methan konnte zu mehr als 75 % abgeschieden

werden.

Die Staubbelastung der Stallabluft konnte zu über 75 % abgeschieden werden.

Da alle luftgetragenen Keime staubgebunden sind, konnten auch diese in gleicher

Größenordnung abgeschieden werden.

Durch das Sumpfbeet konnten die Feststoffe (Staub) im Waschwasser herausgefiltert

werden.

Die stalltypischen Geruchsstoffe im Waschwasser konnten durch das Sumpfbeet und die

anschließende Ozonierung nahezu vollständig eliminiert werden.

Durch das Sumpfbeet und die anschließende Ozonierung konnte die Keimbelastung im

Waschwasser um mehrere Zehnerpotenzen reduziert werden.

Das Sumpfbeet ist prinzipiell dazu geeignet, die Ammonium-Verbindungen aus dem

Waschwasser zu binden.

Durch die Ozonierung konnten auch Endotoxine eliminiert werden.

Der Kühleffekt und der Vorwärmeffekt des Wäscher-/Wärmetauschersystems konnte

nachgewiesen werden.

Der positive Einfluss des Verfahrens auf die Tiergesundheit muss noch genauer

untersucht werden.

Schadgasmessungen

M1 ungereinigte

Abluft (MW)

[mg/m
3
]

M3 gereinigte

Abluft (MW)

[mg/m
3
]

M2

Umgebungsluft

(MW) [mg/m
3
]

Abscheide-

wirkungsgrad

der Anlage

Lachgas 0,43 0,44 0,43 -

Ammoniak 3,49 1,72 1,90 51 %

Kohlendioxid 1.895,64 1.015,65 801,87 46 %

Dimethylamin 0,23 0,56 0,38 -

Methan 16,95 4,06 1,36 76 %

Sauerstoffflasche und
Waschwasserbehälter

Sumpfbeet direkt nach
der Erstbepflanzung

Mitarbeiter im Versuchsabteil
bei der Gewichtserfassung

Muttersau mit Ferkeln
im Versuchsabteil

Gesamtansicht auf Pilotanlage
ohne Sumpfbeet
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�
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Sicherung des Standortes von ortsnahen klein- und mittelständischen Betrieben entsprechend dem

Emissionsschutzgesetz und perspektivische Sicherheit bei zukünftigen Gesetzesverschärfungen.

Es fehlen funktionsfähigen Abluftreinigungsverfahren, die für Situationen in landwirtschaftlichen

Betrieben praktikabel sind.

Beitrag zur Verbesserung der Lufthygiene für Mensch und Tier.

Ergebniszusammenfassung

Projektziele

Zuluft- und Abluftkanal der Versuchsanlage
mit Messsensoren zur Schadgasanalyse

Ammoniakkonzentrationen in der Luft an den verschieden Meßstellen
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ungereinigte Abluft

gereinigte Abluft

Stallluft Versuchsabteil

Stallluft Vergleichsabteil
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Proben 07.05.2002

Aerobe Gesamtkeimzahl pro ml Wasserprobe

Zulauf Sumpfbeet ( 100 % Verschmutzung)

Ablauf Sumpfbeet (nach biologischer Reinigung)

Waschwasserbehälter (ohne Ozonierung)

Waschwasserbehälter (mit Ozonierung)

Schema der Versuchsanlage

Tierstall

Waschwasser-

behälter

Sauerstoff

(O2)

Ozon (O3)

Ozonisator

Frischwasser

Abwasser
Sumpfbeet

gereinigtes Abwasser

Wäscher

Wärmetauscherungereinigte Abluft

Waschwasser

Frischluft
vorgewärmte Frischluft

gereinigte Abluft

Restozon
Halle 1

Versuchsabteil

Halle 2

Vergleichsabteil

Ablauf

Waschwasser
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